
 
Diabaswerk Huneberg 
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Ergebnisse der 
E-Befischungen 

 

 



Gr. Hune, uh. Brücke nahe Mdg. Gr. Hune, oh. Mdg. Grenzkappe

Datum 5/18/2020 Datum 5/18/2020
Länge der Befischungsstrecke Fangergebnis Länge der Befischungsstrecke Fangergebnis
m 50 Bf [n] 27 m 165 Bf [n] 10
Breite von 2 Bf [n/ha] 2250.0 Breite von 0.6 Bf [n/ha] 606.1
Breite bis 3.5 Bf [kg/ha] 92.9 Breite bis 2 Bf [kg/ha] 18.5
Breite Mittel 2.4 Gr [n] 2 Breite Mittel 1 Gr [n] 0
Fläche 120 Gr [n/ha] 166.7 Fläche 165 Gr [n/ha] 0.0

Gr. Hune B, unterer Abschnitt Riefenbach, unterer Abschnitt

Datum 5/18/2020 Datum 5/18/2020
Länge der Befischungsstrecke Fangergebnis Länge der Befischungsstrecke Fangergebnis
m 200 Bf [n] 57 m 195 Bf [n] 39
Breite von 1.5 Bf [n/ha] 1583.3 Breite von 0.8 Bf [n/ha] 1333.3
Breite bis 2.5 Bf [kg/ha] 43.1 Breite bis 2.5 Bf [kg/ha] 33.7
Breite Mittel 1.8 Gr [n] 9 Breite Mittel 1.5 Gr [n] 0
Fläche 360 Gr [n/ha] 250.0 Fläche 292.5 Gr [n/ha] 0

Gr. Hune A, neue Brücke - Mdg. Grenzkappe Grenzkappe, oh. Mdg. In die Gr. Hune

Datum 5/18/2020 Datum 5/18/2020
Länge der Befischungsstrecke Fangergebnis Länge der Befischungsstrecke Fangergebnis
m 160 Bf [n] 27 m 150 Bf [n] 4
Breite von 1.2 Bf [n/ha] 937.5 Breite von 0.8 Bf [n/ha] 222.2
Breite bis 2.2 Bf [kg/ha] 28.1 Breite bis 1.8 Bf [kg/ha] 16.9
Breite Mittel 1.8 Gr [n] 0 Breite Mittel 1.2 Gr [n] 1
Fläche 288 Gr [n/ha] 0 Fläche 180 Gr [n/ha] 55.6

Abkürzung der Fischarten: 

Bf Bachforelle
Gr Groppe

Gewässerökologische Untersuchung Huneberg BWWU
Befischungsergebnisse Mai 2020

Zusammenfassung



FISCHE: Erfassung in Niedersachsen

Datum TK50, TK25, TK25/4, TK50NR

Bericht über die Elektrobefischung vom:

(Genehmigung vom 20.04.2020)

Name des befischten Gewässers Gewässernummer

Meldernr.  Genehmigungsinhaber / Melder (Verband, Verein, Büro, Gutachter, Hochschule, etc.)

Name des Elektrofischers Telefonnummer Fanggerät

Name und Anschrift des Fischereiberechtigten

Niedersächsische Landesforsten, Forstamt Clausthal, L´Aigler Platz 1, 38678 Clausthal-Zellerfeld 

befischte Strecke von - bis Streckenlänge

(ggf. befischte Fläche in ha)

Fangergebnis

Art-Nr. Fischart Brut ja/nein 3-<10 10-<20 20-<30 30-<40 40-<50 >=50 cm Gesamt

nein 0 25 2 0 0 0 27

nein 1 1 0 0 0 0 2

Gewässertyp Naturnähe (siehe Informationsblatt S.2) Gewässerbreite [m]
Quellgebiet 1) natürlich

Bergbach X 2) naturnah

Niederungsbach 3) bedingt naturnah X Leitfähigkeit
Wiesengraben, Moorgraben 4) naturfern

Kleiner Fluss 5) + 6) sehr/extrem naturfern

Großer Fluss, Strom Temperatur
Kanal Zweck der Befischung
Teich 1) X
See, Talsperre 2) Wassertiefe
Bodenabbaugewässer 3)

Umgehungsgerinne, Fischweg 4)

Mühlenarm, Ausleitungsstrecke 5) Abfluss
Sonstiges 6) hoch

mittel

1) Bitte auch die Rückseite ausfüllen;  graue  Felder bitte frei lassen niedrig X
2) Bei "Gewässertyp", "Naturnähe", "Zweck der Befischung" und "Abfluss" bitte Zutreffendes ankreuzen stehend
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18/5/2020

BWWU Dr.-Ing. Dirk Böhme

Bestandskontrolle

im Mittel 2.4 m

345 µS/cm

10,0 °C

Bachforelle

039457 - 40919 EGFI 650 Nr. 09/13

von Mündung der Kalbe in die Gr. Hune flussauf bis Sohlabsturz an der Brücke des Rundweges 
um die Oker-TS

50 m / 0.012 ha

Groppe

Niedersächsisches Landesamt für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit (LAVES) 

Dezernat Binnenfischerei,  Eintrachtweg 19,  30173 Hannover, Tel: 0511 / 120 - 8908

wiss. Untersuchung

Laichfischfang

Hegemaßnahmen

Bestandsbergung

Setzlingsfang

Große Hune

Otfried Wüstemann



2

Verbleib der gefangenen Fische:

Bemerkungen   (1):

Unterschrift des Elektrofischers:

Datum: .....................................................................

1) z.B. über die Fängigkeit des Gerätes, den Zustand der Fische, Veränderungen gegenüber früheren Befischungen 
(einschließlich des vermuteten Grundes), Wasserpflanzen, besondere Vorkommnisse und Beobachtungen usw.

Nach der Messung zurück gesetzt.

18/5/2020



FISCHE: Erfassung in Niedersachsen

Datum TK50, TK25, TK25/4, TK50NR

Bericht über die Elektrobefischung vom:

(Genehmigung vom 20.04.2020)

Name des befischten Gewässers Gewässernummer

Meldernr.  Genehmigungsinhaber / Melder (Verband, Verein, Büro, Gutachter, Hochschule, etc.)

Name des Elektrofischers Telefonnummer Fanggerät

Name und Anschrift des Fischereiberechtigten

Niedersächsische Landesforsten, Forstamt Clausthal, L´Aigler Platz 1, 38678 Clausthal-Zellerfeld 

befischte Strecke von - bis Streckenlänge

(ggf. befischte Fläche in ha)

Fangergebnis

Art-Nr. Fischart Brut ja/nein 3-<10 10-<20 20-<30 30-<40 40-<50 >=50 cm Gesamt

nein 3 54 0 0 0 0 57

nein 9 0 0 0 0 0 9

Gewässertyp Naturnähe (siehe Informationsblatt S.2) Gewässerbreite [m]
Quellgebiet 1) natürlich

Bergbach X 2) naturnah X
Niederungsbach 3) bedingt naturnah Leitfähigkeit
Wiesengraben, Moorgraben 4) naturfern

Kleiner Fluss 5) + 6) sehr/extrem naturfern

Großer Fluss, Strom Temperatur
Kanal Zweck der Befischung
Teich 1) X
See, Talsperre 2) Wassertiefe
Bodenabbaugewässer 3)

Umgehungsgerinne, Fischweg 4)

Mühlenarm, Ausleitungsstrecke 5) Abfluss
Sonstiges 6) hoch

mittel

1) Bitte auch die Rückseite ausfüllen;  graue  Felder bitte frei lassen niedrig X
2) Bei "Gewässertyp", "Naturnähe", "Zweck der Befischung" und "Abfluss" bitte Zutreffendes ankreuzen stehend
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18/5/2020

BWWU Dr.-Ing. Dirk Böhme

Bestandskontrolle

im Mittel 1,8 m

348  µS/cm

10,1 °C

Bachforelle

039457 - 40919 EGFI 650 Nr. 09/13

Gr. Hune B von der Brücke des Rundweges um die Oker-TS flußauf bis zur nächsten Brücke 200 m / 0,036 ha

Groppe

Niedersächsisches Landesamt für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit (LAVES) 

Dezernat Binnenfischerei,  Eintrachtweg 19,  30173 Hannover, Tel: 0511 / 120 - 8908

wiss. Untersuchung

Laichfischfang

Hegemaßnahmen

Bestandsbergung

Setzlingsfang

Große Hune

Otfried Wüstemann



2

Verbleib der gefangenen Fische:

Bemerkungen   (1):

Unterschrift des Elektrofischers:

Datum: .....................................................................

1) z.B. über die Fängigkeit des Gerätes, den Zustand der Fische, Veränderungen gegenüber früheren Befischungen 
(einschließlich des vermuteten Grundes), Wasserpflanzen, besondere Vorkommnisse und Beobachtungen usw.

Nach der Messung zurück gesetzt.

18/5/2020



FISCHE: Erfassung in Niedersachsen

Datum TK50, TK25, TK25/4, TK50NR

Bericht über die Elektrobefischung vom:

(Genehmigung vom  20.04.2020)

Name des befischten Gewässers Gewässernummer

Meldernr.  Genehmigungsinhaber / Melder (Verband, Verein, Büro, Gutachter, Hochschule, etc.)

Name des Elektrofischers Telefonnummer Fanggerät

Name und Anschrift des Fischereiberechtigten

Niedersächsische Landesforsten, Forstamt Clausthal, L´Aigler Platz 1, 38678 Clausthal-Zellerfeld 

befischte Strecke von - bis Streckenlänge

(ggf. befischte Fläche in ha)

Fangergebnis

Art-Nr. Fischart Brut ja/nein 3-<10 10-<20 20-<30 30-<40 40-<50 >=50 cm Gesamt

nein 4 22 1 0 0 0 27

Gewässertyp Naturnähe (siehe Informationsblatt S.2) Gewässerbreite [m]
Quellgebiet 1) natürlich

Bergbach X 2) naturnah

Niederungsbach 3) bedingt naturnah 3 Leitfähigkeit
Wiesengraben, Moorgraben 4) naturfern

Kleiner Fluss 5) + 6) sehr/extrem naturfern

Großer Fluss, Strom Temperatur
Kanal Zweck der Befischung
Teich 1) X
See, Talsperre 2) Wassertiefe
Bodenabbaugewässer 3)

Umgehungsgerinne, Fischweg 4)

Mühlenarm, Ausleitungsstrecke 5) Abfluss
Sonstiges 6) hoch

mittel

1) Bitte auch die Rückseite ausfüllen;  graue  Felder bitte frei lassen niedrig X
2) Bei "Gewässertyp", "Naturnähe", "Zweck der Befischung" und "Abfluss" bitte Zutreffendes ankreuzen stehend

Niedersächsisches Landesamt für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit (LAVES) 

Dezernat Binnenfischerei,  Eintrachtweg 19,  30173 Hannover, Tel: 0511 / 120 - 8908

wiss. Untersuchung

Laichfischfang

Hegemaßnahmen

Bestandsbergung

Setzlingsfang

Große Hune

Otfried Wüstemann 039457 - 40919 EGFI 650 Nr. 09/13

Gr. Hune A, von der rekonstruierten Brücke oh. Mdg der Kleinen Hune flussauf bis zur Mündung 
der Grenzkappe

160 m / 0,0288 ha

18/5/2020

BWWU Dr.-Ing. Dirk Böhme

Bestandskontrolle

im Mittel 1,8 m

379  µS/cm

10,5 °C

Bachforelle

<= 40 cm
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2

Verbleib der gefangenen Fische:

Bemerkungen   (1):

Unterschrift des Elektrofischers:

Datum: .....................................................................

1) z.B. über die Fängigkeit des Gerätes, den Zustand der Fische, Veränderungen gegenüber früheren Befischungen 
(einschließlich des vermuteten Grundes), Wasserpflanzen, besondere Vorkommnisse und Beobachtungen usw.

Nach der Messung zurück gesetzt.

18/5/2020



FISCHE: Erfassung in Niedersachsen

Datum TK50, TK25, TK25/4, TK50NR

Bericht über die Elektrobefischung vom:

(Genehmigung vom  20.04.2020)

Name des befischten Gewässers Gewässernummer

Meldernr.  Genehmigungsinhaber / Melder (Verband, Verein, Büro, Gutachter, Hochschule, etc.)

Name des Elektrofischers Telefonnummer Fanggerät

Name und Anschrift des Fischereiberechtigten

Niedersächsische Landesforsten, Forstamt Clausthal, L´Aigler Platz 1, 38678 Clausthal-Zellerfeld 

befischte Strecke von - bis Streckenlänge

(ggf. befischte Fläche in ha)

Fangergebnis

Art-Nr. Fischart Brut ja/nein 3-<10 10-<20 20-<30 30-<40 40-<50 >=50 cm Gesamt

nein 0 10 0 0 0 0 10

Gewässertyp Naturnähe (siehe Informationsblatt S.2) Gewässerbreite [m]
Quellgebiet 1) natürlich

Bergbach X 2) naturnah

Niederungsbach 3) bedingt naturnah X Leitfähigkeit
Wiesengraben, Moorgraben 4) naturfern

Kleiner Fluss 5) + 6) sehr/extrem naturfern

Großer Fluss, Strom Temperatur
Kanal Zweck der Befischung
Teich 1) X
See, Talsperre 2) Wassertiefe
Bodenabbaugewässer 3)

Umgehungsgerinne, Fischweg 4)

Mühlenarm, Ausleitungsstrecke 5) Abfluss
Sonstiges 6) hoch

mittel

1) Bitte auch die Rückseite ausfüllen;  graue  Felder bitte frei lassen niedrig X
2) Bei "Gewässertyp", "Naturnähe", "Zweck der Befischung" und "Abfluss" bitte Zutreffendes ankreuzen stehend

Niedersächsisches Landesamt für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit (LAVES) 

Dezernat Binnenfischerei,  Eintrachtweg 19,  30173 Hannover, Tel: 0511 / 120 - 8908

wiss. Untersuchung

Laichfischfang

Hegemaßnahmen

Bestandsbergung

Setzlingsfang

Große Hune

Otfried Wüstemann 039457 - 40919 EGFI 650 Nr. 09/13

von Mündung der Grenzkappe flussauf bis zum Ende einer aufgelassenen Lichtung 165 m / 0,016 ha

18/5/2020

BWWU Dr.-Ing. Dirk Böhme

Bestandskontrolle

im Mittel 1 m

 398 µS/cm

10,8 °C

Bachforelle

<= 25 cm
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2

Verbleib der gefangenen Fische:

Bemerkungen   (1):

Unterschrift des Elektrofischers:

Datum: .....................................................................

1) z.B. über die Fängigkeit des Gerätes, den Zustand der Fische, Veränderungen gegenüber früheren Befischungen 
(einschließlich des vermuteten Grundes), Wasserpflanzen, besondere Vorkommnisse und Beobachtungen usw.

Nach der Messung zurück gesetzt.

Bef.-Strecke durch massiv befestigte, nicht passierbare Forstweg-Furt unterbrochen.

18/5/2020



FISCHE: Erfassung in Niedersachsen

Datum TK50, TK25, TK25/4, TK50NR

Bericht über die Elektrobefischung vom:

(Genehmigung vom  20.04.2020)

Name des befischten Gewässers Gewässernummer

Meldernr.  Genehmigungsinhaber / Melder (Verband, Verein, Büro, Gutachter, Hochschule, etc.)

Name des Elektrofischers Telefonnummer Fanggerät

Name und Anschrift des Fischereiberechtigten

Niedersächsische Landesforsten, Forstamt Clausthal, L´Aigler Platz 1, 38678 Clausthal-Zellerfeld 

befischte Strecke von - bis Streckenlänge

(ggf. befischte Fläche in ha)

Fangergebnis

Art-Nr. Fischart Brut ja/nein 3-<10 10-<20 20-<30 30-<40 40-<50 >=50 cm Gesamt

nein 4 0 0 0 0 0 4

nein 1 0 0 0 0 0 1

Gewässertyp Naturnähe (siehe Informationsblatt S.2) Gewässerbreite [m]
Quellgebiet 1) natürlich

Bergbach X 2) naturnah X
Niederungsbach 3) bedingt naturnah Leitfähigkeit
Wiesengraben, Moorgraben 4) naturfern

Kleiner Fluss 5) + 6) sehr/extrem naturfern

Großer Fluss, Strom Temperatur
Kanal Zweck der Befischung
Teich 1) X
See, Talsperre 2) Wassertiefe
Bodenabbaugewässer 3)

Umgehungsgerinne, Fischweg 4)

Mühlenarm, Ausleitungsstrecke 5) Abfluss
Sonstiges 6) hoch

mittel

1) Bitte auch die Rückseite ausfüllen;  graue  Felder bitte frei lassen niedrig X
2) Bei "Gewässertyp", "Naturnähe", "Zweck der Befischung" und "Abfluss" bitte Zutreffendes ankreuzen stehend

Niedersächsisches Landesamt für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit (LAVES) 

Dezernat Binnenfischerei,  Eintrachtweg 19,  30173 Hannover, Tel: 0511 / 120 - 8908

wiss. Untersuchung

Laichfischfang

Hegemaßnahmen

Bestandsbergung

Setzlingsfang

Grenzkappe (Zufluss zur Gr. Hune)

Otfried Wüstemann 039457 - 40919 EGFI 650 Nr. 09/13

von Mündung in die Gr. Hune flussauf bis zur maximalen Annäherung des Bachbettes an den 
begleitenden Forstweg

150 m / 0,0180 ha

Groppe

18/05/2020

BWWU Dr.-Ing. Dirk Böhme

Bestandskontrolle

im Mittel 1,2 m

74.4  µS/cm

8,4 ° C

Bachforelle

<= 30 cm
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2

Verbleib der gefangenen Fische:

Bemerkungen   (1):

Unterschrift des Elektrofischers:

Datum: .....................................................................

1) z.B. über die Fängigkeit des Gerätes, den Zustand der Fische, Veränderungen gegenüber früheren Befischungen 
(einschließlich des vermuteten Grundes), Wasserpflanzen, besondere Vorkommnisse und Beobachtungen usw.

Nach der Messung zurück gesetzt.

Alle Individuen Bf sehr dunkel gefärbt. 

18/5/2020



FISCHE: Erfassung in Niedersachsen

Datum TK50, TK25, TK25/4, TK50NR

Bericht über die Elektrobefischung vom:

(Genehmigung vom 20.04.2020)

Name des befischten Gewässers Gewässernummer

Meldernr.  Genehmigungsinhaber / Melder (Verband, Verein, Büro, Gutachter, Hochschule, etc.)

Name des Elektrofischers Telefonnummer Fanggerät

Name und Anschrift des Fischereiberechtigten

Niedersächsische Landesforsten, Forstamt Clausthal, L´Aigler Platz 1, 38678 Clausthal-Zellerfeld 

befischte Strecke von - bis Streckenlänge

(ggf. befischte Fläche in ha)

Fangergebnis

Art-Nr. Fischart Brut ja/nein 3-<10 10-<20 20-<30 30-<40 40-<50 >=50 cm Gesamt

nein 8 29 1 0 0 0 38

Gewässertyp Naturnähe (siehe Informationsblatt S.2) Gewässerbreite [m]
Quellgebiet 1) natürlich X
Bergbach X 2) naturnah

Niederungsbach 3) bedingt naturnah Leitfähigkeit
Wiesengraben, Moorgraben 4) naturfern

Kleiner Fluss 5) + 6) sehr/extrem naturfern

Großer Fluss, Strom Temperatur
Kanal Zweck der Befischung
Teich 1) X
See, Talsperre 2) Wassertiefe
Bodenabbaugewässer 3)

Umgehungsgerinne, Fischweg 4)

Mühlenarm, Ausleitungsstrecke 5) Abfluss
Sonstiges 6) hoch

mittel

1) Bitte auch die Rückseite ausfüllen;  graue  Felder bitte frei lassen niedrig X
2) Bei "Gewässertyp", "Naturnähe", "Zweck der Befischung" und "Abfluss" bitte Zutreffendes ankreuzen stehend

Niedersächsisches Landesamt für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit (LAVES) 

Dezernat Binnenfischerei,  Eintrachtweg 19,  30173 Hannover, Tel: 0511 / 120 - 8908

wiss. Untersuchung

Laichfischfang

Hegemaßnahmen

Bestandsbergung

Setzlingsfang

Riefenbach

Otfried Wüstemann 039457 - 40919 EGFI 650 Nr. 09/13

von der Forstwegbrücke nahe der Trinkwaserfassung oh. Bad Harzburg (Kurhausstraße nach S)  
bis zu einem quer über dem Bachbett liegenden Windwurf (starke Buche)

195 m / 0,0293 ha

18/5/2020

BWWU Dr.-Ing. Dirk Böhme

Bestandskontrolle

im Mittel 1,5 m

190  µS/cm

 10,0 °C

Bachforelle

<= 45 cm
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2

Verbleib der gefangenen Fische:

Bemerkungen   (1):

Unterschrift des Elektrofischers:

Datum: .....................................................................

1) z.B. über die Fängigkeit des Gerätes, den Zustand der Fische, Veränderungen gegenüber früheren Befischungen 
(einschließlich des vermuteten Grundes), Wasserpflanzen, besondere Vorkommnisse und Beobachtungen usw.

Nach der Messung zurück gesetzt.

18/5/2020


